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wieder liegt eine ereignisreiche und arbeitsintensive Zeit hinter uns 

Auf der letzten Generalversammlung im März wurde der alte 

Vorstand auch als neuer Vorstand gewählt bzw. bestätigt.  

Auf den folgenden Seiten sind über sportliche Erfolge, engagierte 

Mitarbeit sowie Freude in der Gemeinschaft zu lesen. 

 

Ein Verein lebt von den Menschen, die sich mit Ideen, Zeit und 

Engagement einbringen. Deshalb möchte ich allen danken, die 

durch ihren Einsatz zum Gelingen unseres Vereinslebens 

beitragen. 

 

An dieser Stelle möchte ich jedoch nicht unerwähnt lassen, dass 

auch in den hier nicht vertretenen Sparten und Abteilungen viele 

sportlich Ereignisse stattgefunden haben. 

Das Engagement als Trainer und die Organisation von 

Wettkämpfen etc. lassen die Pressearbeit hintenanstehen. Das 

nicht jeder begeistert ist einen Artikel schreiben zu müssen, kann 

ich gut nachvollziehen  Dies ist jedoch nicht zu verkennen. 

Zum einen sind die Erwähnten stolz von Ihren Leistungen zu lesen 

und zum andern werden Mitglieder und Interessierte auf dem 

Laufenden gehalten.  

 

Ich mache es kurz  uns fehlt die wichtige und auch richtige 

Besetzung eines Pressewarts für den Gesamtverein, der sich um 

die interne wie auch externe Kommunikation kümmert. Sei es durch 

eigene Artikel oder das Zusammentragen von Informationen.  

Wir brauchen etwas frischen Wind.  

 



 

 

 

 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. Mir 

ist bewusst es erfordert viel Flexibilität und Durchhaltevermögen. 

Aber auch diese Herausforderung werden wir schaffen. 
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Am 09. und 10. Mai 2026 waren wir bei schönstem Wetter auf der 

Jubiläumsregatta der Offenbacher RG Undine. 

 

Mit 5 Booten auf dem Hänger haben wir uns Samstag Morgen auf 

den Weg Richtung Frankfurt gemacht. 

 

Das erste Rennen für unseren Verein hat Carl Schmidt bestritten. 

Seinen Gegner vom Heidelberger Ruderklub kannte er bereits von 

der Fahrt, denn das Rennen Jungen Einer 11 Jahre haben wir frei 

vereinbart und selbst organisiert. Leider hat es für Carl in seinem 

ersten offiziellen 500m Rennen noch nicht für einen Sieg gereicht, 

aber er konnte Erfahrung sammeln. 

 

Knapp zwei Stunden später waren dann unsere beiden 

Doppelzweier über 1000m dran. 

 

 

Mixed Doppelzweier. Schon früh war klar, dass sie diesen Sieg für 

den VWM einfahren. 

 

Direkt danach kamen Kai Speyerer und Stephan Jüngling im 

Männer Doppelzweier die Strecke runtergefahren. Auf den letzten 

200m nahmen die beiden nochmal ordentlich die Schlagzahl hoch 

und sind ihren Gegnern ein Stück näher gekommen. Vorbei 

schieben konnten sie sich allerdings nicht mehr und haben mit 

weniger als einer Bootslänge knapp verloren. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 
3 Wettkämpfe an einem Wochenende  ein erfolgreicher Start ins 

Jahr für die VWM-Schwimmer. 

 

Am Wochenende des 24. und 25. Januar war bei unseren 

Schwimmerinnen und Schwimmern einiges geboten: Gleich drei 

Wettkämpfe fanden parallel statt  mit vielen Erfolgen und 

wertvollen Erfahrungen. 

 

Ein Teil des Teams war in Neckarsulm am Start, um erstmals in 

dieser Saison auf der Langbahn zu schwimmen. Ziel war es, 

wichtige Pflichtzeiten für die Baden-Württembergischen und 

Süddeutschen Meisterschaften zu sammeln  was unseren 

Athletinnen und Athleten hervorragend gelungen ist. Vielen Dank 

an Dieter für die Betreuung vor Ort! 

 

Am Sonntag fanden zudem die Kreismeisterschaften in 

Heddesheim statt. Unsere Nachwuchsschwimmerinnen und -

schwimmer zeigten starke Leistungen und kehrten mit zahlreichen 

Kreismeistertiteln nach Hause zurück. Ein großes Dankeschön geht 

hier an Leonie für die engagierte Betreuung! 

 

Ein besonderes Highlight war die Teilnahme von Nell und Tino am 

3-Länderkampf. Beide wurden vom Landestrainer nominiert  eine 

große Auszeichnung, denn hier treten die besten Athletinnen und 

Athleten eines Jahrgangs aus ganz Baden-Württemberg als Team  



gegen die Auswahlmannschaften aus Bayern und Nordrhein-

Westfalen an. Nell und Tino überzeugten mit tollen Leistungen, 

erzielten persönliche Bestzeiten und sammelten wertvolle 

Erfahrungen. Gemeinsam mit dem Team Baden-Württemberg 

erreichten sie einen hervorragenden 2. Platz. Neben den 

sportlichen Erfolgen konnten sie auch viele neue Kontakte knüpfen. 

 

Ein anstrengendes, aber äußerst erfolgreiches Wochenende für die 

Schwimmerinnen und Schwimmer des VWM! 

JB  

 

 



 

Vom 23. bis 26. April fanden in Berlin die Deutschen 

Meisterschaften im Schwimmen statt. Auf der größten nationalen 

Bühne des deutschen Schwimmsports messen sich jedes Jahr die 

besten Schwimmerinnen und Schwimmer Deutschlands  mit dabei 

war erneut unsere Nell Van Nuffelen. 

 

Mit gerade einmal 14 Jahren schaffte sie es bereits zum zweiten 

Mal in Folge, sich über die 50m Freistil unter die schnellsten 50 

Frauen Deutschlands zu schwimmen, eine herausragende 

Leistung! 

 

Ein großes Dankeschön geht an Uta Brandl, Kaderstützpunkttraine-

rin aus Heidelberg, die Nell bei diesem Wettkampf betreut und be-

gleitet hat. 

 

Die Vorbereitung verlief für Nell aufgrund einer länger anhaltenden 

Krankheit leider alles andere als optimal. Umso beeindruckender ist 

ihre Leistung einzuschätzen: Lediglich eine Hundertstelsekunde 

über ihrer persönlichen Bestzeit blieb sie im Rennen. Natürlich hätte 

sie sich die fehlenden zwei Hundertstel für eine neue Bestzeit 

gewünscht  dennoch können wir vor dieser Leistung nur den Hut 

ziehen. 

 

Wir sind stolz darauf, dass Nell unseren Verein bei den Deutschen 

Meisterschaften so würdig vertreten hat! 

JB 





 

Am 09. und 10. Mai 2026 fanden die Baden-Württembergischen 

Meisterschaften in Freiburg und Heidelberg statt. Für den VWM 

gingen dabei gleich mehrere Athletinnen und Athleten an den Start 

und vertraten unseren Verein mit starken Leistungen, zahlreichen 

Bestzeiten und vielen Medaillen hervorragend. 
 

Bei den jüngeren Jahrgängen in Freiburg war Isabell Munk (Jg. 

2016) als einzige Starterin für den VWM im Einsatz. In Heidelberg 

gingen Nell Van Nuffelen (2011), Kyrylo Atamanchuk (2012), 

Kristina Atamanchuk (2008), Michael Bakanov (2009), Roman 

Ullmann (2009) und Valentin Flache (2012) an den Start. 

 

Die Betreuung übernahm in Heidelberg Leonie. In Freiburg war 

mit vollem Einsatz um Isi.  

An beiden Wettkampforten wurden die Farben des VWM mit Stolz 

vertreten. Besonders erfreulich: Neben zahlreichen persönlichen 

Bestzeiten konnten unsere Schwimmerinnen und Schwimmer auch 

eine beeindruckende Anzahl an Medaillen sammeln.                 JB 



Die Aufregung in der Mannschaft war riesig, als die Nachricht kam: 

Am 31.1. und 1.2. geht es nach München!  

Da Head Coach Nagy beruflich verhindert war, sprang U14-Trainer 

Max Friderich kurzfristig ein und unterstützte U12-Co-Trainer Jan 

Hörning am Beckenrand. 

 

Wieder einmal ersatzgeschwächt machte sich das Team am 

Samstagmorgen bereits um 6:30 Uhr auf den Weg in die bayerische 

Landeshauptstadt. In einer für die U12 ungewohnten Kulisse  

inklusive Stadionsprecher und offizieller Mannschaftsvorstellung  

 

 

Gegen den SV Weiden aus der Oberpfalz machten sich die lange 

Anreise und gesundheitliche angeschlagene Spieler bemerkbar. 

Man fand nur schwer ins Spiel und geriet mit 7:25 deutlich unter die 

Räder. 

 

Nach einer kurzen Verschnaufpause stand das Duell gegen den 

altbekannten SV Cannstatt an. Das erste Viertel verlief 

vielversprechend und man konnte gut mithalten. Doch im zweiten 

Abschnitt sorgte eine Flut von Herausstellungen und Strafwürfen für 

Probleme. Da weitere gesundheitliche Ausfälle hinzukamen, 

mussten die verbliebenen sechs Spieler die zweite Halbzeit ohne 

Auswechselmöglichkeit bestreiten. Trotz eines aufopferungsvollen 

Kampfes endete die Partie mit 3:15. 

 



 

Der Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch: Am Abend ging die 

Mannschaft geschlossen essen, was den starken Zusammenhalt 

innerhalb des Teams unterstrich. 

 

Nach einem gemeinsamen Frühstück startete der Sonntag gegen 

den Gastgeber, die SG Stadtwerke München. Obwohl wieder alle 

neun Büffel einsatzbereit waren, erwies sich der mit 15 

Spieler:innen voll besetzte Kader der Münchner als zu stabil. Gegen 

die geschlossene Mannschaftsleistung der Hausherren hatte man 

wenig entgegenzusetzen und verlor mit 2:19. 

 

Im letzten Spiel des Wochenendes gegen den Nachbarn aus 

Ludwigshafen mobilisierte das Team noch einmal alle Kräfte. Doch 

Erneut dezimierte sich das Team durch zwei Spieler mit jeweils drei 

Fouls selbst. Ludwigshafen nutzte Einzelleistungen, um früh davon 

zuziehen, sodass am Ende ein etwas zu deutliches 2:16 auf der 

Anzeigetafel stand. 

 

Fazit: Auch wenn die sportlichen Ergebnisse nicht wie erhofft 

ausfielen, ist die Mannschaft an diesem Wochenende noch enger 

zusammengewachsen. Das Trainergespann zeigte sich mit der 

Einstellung, dem Teamgeist und dem Charakter der Truppe mehr 

als zufrieden  das volle Potenzial wird beim nächsten Mal sicher 

wieder im Wasser zu sehen sein! 

 

 





 

 

 

 

 

 



 

Am Sonntag, 01.02.2026 fand wieder das Eisbaden am 

Stollenwörthweiher statt. Bei 5 Grad Außen- und Wassertemperatur 

gingen 8 Mitglieder baden. Danach ging es in den Jugendraum und 

es wurde in der Sauna und bei Suppe aufgewärmt.  

A.S. 



Vereine stärken.

Gemeinschaft fördern.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Was wäre unsere Gesellschaft
ohne unsere tatkräftigen Vereine? 

Sie kümmern sich um die Jungen und Alten,

die Talentierten und weniger Begabten, bauen 

Brücken, versetzen Berge und sorgen dafür, dass

sich jeder irgendwo willkommen fühlen kann.

Vielen Dank für dieses Engagement, das wir sehr 

gerne unterstützen.



www.wormser-baeder.de

HEINRICH-VÖLKER-BAD

13. & 20. Juni 
Sprungtraining 

ab 10 Uhr
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Sprungturm-Artisten 

aufgepasst!

Lerne von

den Besten! 

Weltmeister Simon und Coach Stefan
vom VWM e.V. Mannheim bringen euch
beim Sprungturmtraining aufs nächste Level. 

Ob Anfänger oder Wagemutiger – hier zeigt 

vermeiden. Holt euch coole

  

    

Ein Spaß für die ganze Familie!

Jedes Jahr wieder - 
unsere Kunstspringer 
helfen euch sicher zu 
springen 
 


